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DIE NEUEN WIRTSLEUTE STELLEN SICH VOR: 
Wir, Andreas Kirschbichler und Elvira Bruckschwaiger, über-
nehmen ab 01.02.2009 das Gasthaus in Behamberg und die 
Mehrzweckhalle als neue Pächter. Viele kennen uns bereits 
von unserem „Partyservice Kirschbichler“, welchen wir wie 
gewohnt weiterführen. 
Wir werden unsere Gäste mit bodenständigen Speisen aus 
der Region sowie traumhaften hausgemachten Mehlspeisen 
und Desserts in einem gemütlichen Ambiente verwöhnen. Als 

Eröffnungsangebot gibt es 1 Seiterl, 1 Glas Sekt oder 1 Glas Alkoholfrei gratis! 
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 10.00 bis 24.00 Uhr und am Sonntag von 08.30 bis 
22.00 Uhr. Dienstag ist Ruhetag. Wenn Sie uns gerne kennenlernen möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Reservierung unter Tel. 0676/7225015 oder 0664/5941949.  
 
 

WOHNUNG IM SENIORENWOHNHAUS: 
Es ist eine Wohnung im Seniorenwohnhaus (Behamberg 35) frei. Die Wohnung liegt im Erdgeschoss 
und ist ca. 45 m2 groß. Nähere Informationen erteilen Ihnen gerne die Mitarbeiter des Gemeindeam-
tes, Tel. 07252/31000. 
 
 

EINLADUNG ZUR PROJEKTPRÄSENTATION: 
Das Projekt „Gesunde Gemeinde“ wird von Frau Sonja Mock 
vom Gesundheitsforum NÖ und von Frau Natascha Hörhan 
aus dem Team der Regionalbetreuer am Donnerstag, den 12. 
Februar um 19 Uhr im Kultursaal vorgestellt.  
Das Gesundheitsforum NÖ hat die Aktion „Gesunde Gemein-
de“ ins Leben gerufen und der Gemeinderat von Behamberg 
hat in der Sitzung vom 1.10.2008 den Beitritt, die Unterstüt-
zung und die Bildung eines Arbeitskreises beschlossen. Ziel 

dieses Projektes ist es, das Gesundheitsbewusstsein unserer Bevölkerung durch Veranstaltungen, 
Vorträge und Aktionen zu stärken. Es kann jedoch nur dann erfolgreich sein, wenn dies von allen 
Teilen der Bevölkerung durch ihr Interesse, ihre Mitarbeit oder Teilnahme gezeigt und getragen wird. 
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben, freuen uns auf Ihren Besuch und ersuchen nach Mög-
lichkeit um Ihre Mitarbeit! 
 
 

CHRISTBAUMENTSORGUNG: 
Bitte alte Christbäume nicht bei den Mülltrennplätzen abgeben, sondern ausschließlich beim neuen 
Altstoffservicezentrum. Eine Abgabe der Christbäume ist dort jederzeit möglich (Strauchschnitt-Box). 
Es müssen allerdings Schmuck, Lametta und Haken vollständig entfernt worden sein.  
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BLAUZUNGENKRANKHEIT – IMPFUNG: 
Aufgrund des erstmaligen Auftretens der Blauzungenkrankheit in Österreich im November 2008 im 
Bezirk Schärding/Oberösterreich wird zur Verhinderung der Blauzungenkrankheit österreichweit ge-
gen diese Krankheit geimpft. Bis zum 31. März 2009 sind folgende Nutztiere zu impfen: alle Rinder 
ab einem Alter von drei Monaten und alle Schafe und Ziegen ab einem Alter von vier Wochen.  
Von der Impfung ausgenommen sind: Besamungsstiere, Stiere in Wartestallhaltungen und Aspiran-
tenstiere; Sentineltiere gemäß Bluetongue-Überwachungsverordnung; Maststiere und Mastochsen in 
Boxenhaltung. Auf Wunsch des Tierhalters geimpft werden können: Kälber im Alter von 4 Wochen bis 
3 Monaten; Besamungsstiere, Stiere in Wartestallhaltungen und Aspirantenstiere. Auf Ansuchen des 
Tierhalters bei der Bezirksverwaltungsbehörde können auch andere empfängliche Tierarten als die 
oben genannten auf eigene Kosten und eigenes Risiko geimpft werden.  
Rechtzeitig vor der Impfung ist zu kontrollieren, ob sämtliche Tiere mit Ohrmarken gekennzeichnet 
sind. Die Grundimmunisierung ist bei Rindern zwei Mal im Abstand von 4 Wochen durchzuführen. 
Zwischen den beiden Einzelimpfungen dürfen die teilimmunisierten Tiere nicht verbracht werden. In 
begründeten Fällen ist der zuständige Amtstierarzt von der geplanten Verbringung in Kenntnis zu 
setzen. Bei Schafen und Ziegen ist eine einmalige Impfung ausreichend. Die Impfgebühr sowie der 
Impfstoff werden aus öffentlichen Mitteln bereitgestellt.  
Die Tierhalter sind verpflichtet, für eine ordnungsgemäße Bereitstellung und Fixierung der Rinder bei 
der Impfung zu sorgen. Um das Risiko der Einschleppung von Krankheiten in den eigenen Bestand 
bei der Impfung durch das Impfpersonal zu mindern, sollte vom Landwirt für folgende Hygienemaß-
nahmen vorgesorgt werden: Desinfektionsmatten oder Desinfektionswannen beim Eingang zum Stall; 
saubere Stiefel und Übermäntel für Untersuchungstierarzt und Helfer bereithalten; Waschbecken mit 
Seife und Desinfektionsmittel für die Reinigung der Hände.  
 
 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG: 
Notar Dr. Richard Krones bietet am 17. Februar um 15 Uhr eine kostenlose Rechtsberatung am Ge-
meindeamt an. In weiterer Folge wird es jeden zweiten Dienstag im Monat eine kostenlose Rechtsbe-
ratung durch Dr. Krones geben. Bitte um Voranmeldung in der Notariatskanzlei unter Tel. 
07434/42229-0. 
 
 

UMFRAGE „ ALTENHILFE IN BEHAMBERG“ : 
Die Behambergerin Doris Kickinger studiert berufsbegleitend „Sozialmanage-
ment“ an der Fachhochschule in Linz. Im Rahmen ihrer Diplomarbeit wird sie sich 
mit dem Thema „Organisierte Altenhilfe“ in unserer Gemeinde auseinanderset-
zen. Wir begrüßen, dass Frau Kickinger für sie Notwendiges mit für Behamberg 
Nützlichem verbindet. Daher unterstützen wir ihr Projekt und bitten alle Beham-
bergerInnen, es uns gleich zu tun und den beiliegenden Fragebogen zu beach-
ten. 
Es geht um UNSERE gemeinsame ZUKUNFT in BEHAMBERG! 

 
 

KIRCHENBEITRAGSSTELLE AMSTETTEN: 
Die Kirchenbeitragsstelle Amstetten ersucht uns um Bekanntgabe der neuen Parteienverkehrszeiten. 
Die nächsten Termine: jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr im Pfarrhof St. Va-
lentin 15 (1. Stock); sowie jeweils an folgenden Montagen von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr im 
Gemeindeamt St. Peter/Au (Schloss): 9. Februar, 23. Februar, 9. März und 23. März 2009. 
 
 

EINSICHTNAHME BODENSCHÄTZERGEBNISSE: 
Die Ergebnisse der im Vorjahr durchgeführten Überprüfung der Bodenschätzung für die KG Penz und 
Wanzenöd liegen am Finanzamt Amstetten vom 02.02.2009 bis 02.03.2009 jeweils Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr zur Einsichtnahme auf (bitte um telefonische Vereinbarung unter 07472-
64466-4035).  
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Innerhalb dieser Frist ist die Einsichtnahme am Gemeindeamt Behamberg vom 03.02.2009 bis 
05.02.2009 jeweils von 08.00 bis 15.30 Uhr möglich. Vorhandene Unterlagen über den Grundbesitz 
(Grundbesitzbogen, Mappenkopien bzw. Hofmappe) bitte mitbringen. Eine allfällige Berufung kann 
bis zum 02.04.2009 beim Finanzamt Amstetten eingebracht werden.  
 
 

IN EIGENER SACHE: 
Die Gemeindenachrichten können mit Ihrer Hilfe noch interessanter werden. Schicken Sie uns bitte 
bis jeweils 15. des Monats (Redaktionsschluss) Mitteilungen und Anregungen vorzugsweise per E-
Mail an karl.detter@behamberg.gv.at. 
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit, Ihre Veranstaltungen auf der Gemeindehomepage zu veröf-
fentlichen! 
 
 

ENERGIESPARTAG IN DER RAIFFEISENKASSE: 
In der Raiffeisenkasse Haidershofen findet am Freitag, den 13. Februar 2009 in der Zeit von 08.00 
bis 16.30 Uhr ein Energiespartag statt. Ein Energieberater des Landes Niederösterreich wird allen 
Interessierten Rede und Antwort stehen. Es wird um Anmeldung bis spätestens 11. Februar 2009 
ersucht. Eine Anmeldung ist in jeder Bankstelle der Raiffeisenkasse Haidershofen möglich. 
 
 

RAMINGTALER FASCHINGSZUG: 
Der Kulturring Kleinraming veranstaltet am 22. Februar 2009 wieder den alle 3 Jahre stattfindenden 
Faschingszug und trägt damit wesentlich zur Brauchtumspflege bei. 
Damit es ein unvergessliches Fest wird, werden auch alle Behamberger Vereine und Organisationen 
gebeten, beim „närrischen Fest“ mitzuwirken. Für die besten Gruppen gibt es schöne Preise. Rück-
meldungen bzw. Anfragen bitte an Herrn Josef Schmidbauer unter den Telefonnummern 
07252/30595 oder 0664/73703553 bzw. der E-Mail-Adresse josef.schmidbauer@gmx.at. 
 
 

MALAKADEMIE NIEDERÖSTERREICH: 
Im Oktober 2007 ist die Malakademie NÖ mit einem weiteren Standort in Stadt Haag erfolgreich ge-
startet. Hier wird jungen Talenten im Alter von 12 bis 19 Jahren, die außerhalb der schulischen För-
derung ihre künstlerischen Fähigkeiten in kleinem Kreis und in familiärer Atmosphäre ausüben möch-
ten, Platz geboten. 
Die Malakademie Haag, unter der hervorragenden Leitung von Dozentin Rosemarie König, ist in der 
HLW Haag untergebracht (Wienerstraße 2, 3350 Haag). Kosten für 30 Unterrichtseinheiten je Se-
mester: € 120. Das Frühjahrssemester 2009 startet am 23.02.2009. 
Anmeldungen im Stadtamt Haag, Sparkassestraße 3, 3350 Haag, Tel. 07434/42423-19 oder per E-
Mail an gertraud.illich-edlinger@haag.gv.at. Infos unter: www.stadthaag.at/vhshaag/ 
 
 

VOLKSHILFE: MOBILE THERAPIE 
Die mobile Therapie ist für Menschen interessant, denen es nicht möglich ist, Hilfe außer Haus auf-
zusuchen. Ulrike Kühtreiber ist als mobile Ergotherapeutin  im Bezirk Amstetten unterwegs und un-
terstützt PatientInnen bei der Förderung, Entwicklung und Erhaltung ihrer Fähigkeiten. Sie trainiert 
Handlungsabläufe und passt Wohnräume sowie Hilfsmittel auf die persönlichen Bedürfnisse der Pati-
entInnen an. Durch gezielte Therapien fördert sie deren Gedächtnis, Konzentration und Orientierung. 
Mobile Ergotherapie erfolgt auf Zuweisung von FachärztInnen und wird nach Bewilligung durch die 
Krankenkasse meist zur Gänze bezahlt. 
Ergotherapie hat das Ziel, dass Menschen nach Unfällen, nach bzw. bei Krankheit, Behinderung oder 
Entwicklungsstörung ihren Alltag möglichst selbstständig bewältigen können. So kann Ergotherapie 
etwa helfen, die Lebensqualität nach einem Schlaganfall oder bei Parkinson-Erkrankung entschei-
dend zu verbessern. Ergotherapie wird bei Menschen aller Altersgruppen verordnet.  
Infos: Ulrike Kühtreiber, Ergotherapeutin der Volkshilfe NÖ: Tel. 0676/870027552 oder Volkshilfe Be-
zirksbüro 3300 Amstetten, Ybbsstrasse 35,Tel.:07472/24435 
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STELLENAUSSCHREIBUNG: 
Die Fa. Elektro Hinterdorfer ersucht uns um folgende Einschaltung: 
Wir suchen für unser bestehendes Team einen Mitarbeiter. Wir installieren Standards, gehen aber 
auch einen zukunftsorientierten Weg (Photovoltaik, EIB,…), und suchen daher einen Elektroinstallati-
onstechniker mit Freude und Verantwortung an seiner Arbeit. Voraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung und Führerschein.  
Ebenfalls suchen wir für das Jahr 2009 einen Lehrling für Elektroinstallationstechnik.  
Das Team der Fa. Hinterdorfer freut sich auf Ihr Interesse und bittet um schriftliche Bewerbung unter 
der Adresse Elektro Hinterdorfer, Pfarrhofsiedlung 31, 3351 Weistrach, Tel. 07477/44200. 
 
 

ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST: 
24. u. 25 Jänner Dr. JAROSCH Norbert Ernsthofen 07435/8500 

31. Jänner/1. Februar Dr. IMB Gerhard Weistrach 07477/44801 

07. u. 08. Februar MR Dr. HENGST Anton Haag 07434/42392 

14. Februar Dr. HOSA Anton Haag 07434/43590 

15. Februar Dr. HABICHLER Karl Haag 07434/44924 

21. u. 22. Februar  Dr. IRAUSCHEK Walter Haidershofen 07252/37301 

28. Februar Dr. JAROSCH Norbert Ernsthofen 07435/8500 

 
 

VERANSTALTUNGEN IN NÄCHSTER ZEIT: 

21.01.09 Diavortrag Seniorenbund Kultursaal 

31.01.09 Sportler-Maskenball  Union Ramingtal GH Froschauer 

07.02.09 Bimstingl-Meisterschaft Siedlerverein Kultursaal 

15.02.09 Faschingsfeier ÖVP Behamberg Kultursaal 

18.02.09 Faschingsnachmittag Seniorenbund Kultursaal 

21.02.09 Maskenball  FF Behamberg Kultursaal 

22.02.09 Faschingszug Kulturring Kleinraming Kleinraming 

 
 

Mit besten Grüßen 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

Mag. Karl Josef Stegh 


